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Verbandsgemeindeverwaltung Gerolstein 

Fachbereich 2 - Bauen und Umwelt 
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Stellungnahme zur Teilfortschreibung Windenergie des Flächennutzungsplanes der Verbandsgemeinde 
Gerolstein (FNP) 

Sehr geehrter Herr Verbandsgemeindebürgermeister Böffgen, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
ich beziehe mich auf die in der Offenlage bis einschließlich 05.01.2024 in der VG Gerolstein genannten Flächen. 
Hiermit erhebe ich aus folgenden Gründen Einspruch gegen die Ausweisung dieser Flächen als Vorrangflächen für 
Windenergie:  
 
Die beplanten Flächen befinden sich in schutzwürdigen Räumen, die mit ihren Schutzgründen einer Umwandlung in 
ein Industriegebiet für Windenergie entgegenstehen. Dies wurde in der Vergangenheit bereits durch der 
Verbandsgemeindeverwaltung vorliegende Gutachten und Beschlüsse bestätigt. Das Landesamt für Umwelt RLP hat 
diese Gutachten mit einem aktuell ausgewiesenen Rotmilandichtezentrum und Fledermaushabitaten bestätigt. 
Außerdem sind Schwarzstorchvorkommen bekannt. Es handelt sich bei den beplanten Gebieten um Naturparkflächen, 
Natura 2000 Gebiete, Biotopverbundflächen, Biotopkomplexflächen, Natur- und Geopark Vulkaneifel (UNESCO-
Geopark Vulkaneifel) und Landschaftsschutzgebiete.  
 
Die beplanten Flächen befinden sich in landesweit bedeutsamen Quellgebieten, diese sind für die 
Trinkwassergewinnung von überregionaler Bedeutung. Vor dem Hintergrund des Klimawandels sind Waldgebiete in 
Quellregionen grundsätzlich zu schützen und von Windenergieanlagen (WEA) freizuhalten. Eine Gefährdung durch 
Bodenverdichtung beim Einbringender Fundamente und beim Wegebau, sowie die Gefahren durch das Einbringen von 
Schadstoffen beim Bau und Betrieb der Anlagen sind nicht zu vertreten. Der Trinkwasserschutz genießt ein 
überragendes öffentliches Interesse und hat laut Wasserversorgungsplan RLP 2022 Vorrang vor anderen 
Nutzungsarten. 
  
Die gesundheitlichen Risiken, die von WEA ausgehen, werden in meinen Augen in der Planung nicht ausreichend 
berücksichtigt. Infraschall, Schattenwurf, Lärm und Leuchtfeuer sind ernst zu nehmende Gefahren für meine 
Lebensqualität. Kopfschmerzen, Müdigkeit, Herz-Kreislaufprobleme können auftreten. Betroffene sind mitunter 
gezwungen ihre Heimat zuverlassen. 
 
Die beplanten Gebiete sind Vorbehaltsgebiete für Erholung und Tourismus. Eine Überbauung mit WEA wird den 
Erholungswert des Waldes und der Landschaft mindern und die positive Entwicklung im Tourismus erheblich 
beeinträchtigen. Viele Gewerbetreibende sind in ihrer Existenz bedroht. Ich persönlich verliere meinen Erholungsraum 
und die Lebensqualität in meiner Heimat. 
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